
 

Steckbrief: Astragalus exscapus  L. – Stängelloser Tragant (Fabaceae) 

Biologie und Ökologie 
Gefährdung Verantwortung Verbreitung in Deutschland 

stark gefährdet (Metzing et al. 2018) besonders hohe Verantwortlichkeit 

(Metzing et al. 2018) 

AN, TH (Müller et al. 2021) 

Gefährdungsursachen Standort Beschreibung 

Eutrophierung von Böden durch Dün-

gereintrag, Verbuschung von Magerra-

sen (FloraWeb 2022) 

Trocken- und Halbtrockenrasen (Jäger 

2011); von extrem trockenen Felsflu-

ren bis zu mesophilen Halbtrockenra-

sen (Becker & Voß 2003); südexpo-

nierte (Steil-)Hänge entlang von Fluss-

tälern (Becker 2010) 

Krone gelb, Blätter und Blütenstände 

grundständig, Pflanze fast stängellos, 

zottig behaart (Jäger 2011); bis 1 m 

lange Pfahlwurzel (Drobná 2010) 

Lebensform Lebensdauer Mykorrhizierung 

Hemikryptophyt (Jäger 2011) langlebig, mindestens 21 Jahre (Be-

cker et al. 2011) 

unbekannt 

Blütezeit Bestäubung Kompatibilität 

Mitte April – Ende Mai (Becker et al. 

2011); häufig wiederholtes Blühen im 

Herbst (Drobá 2010) 

Hummeln z. B. Bombus hortorum, 

Bombus pascuorum (Becker et al. 

2011) 

selbstkompatibel, aber obligat insek-

tenbestäubt (Becker 2010) 

Frucht und Samen Samenanzahl- und Gewicht Samenreife und Ausbreitung 

behaarte Hülsen mit nierenförmigen, 

glattglänzenden, gelb bis rot-braunen 

Samen (Drobná 2010) 

3.6 ± 1.95 Samen pro Hülse, Samenge-

wicht 6.8 ± 1.27 mg (Becker 2010); 

Tausendkorngewicht 5.297 g (RBG 

Kew, Wakehurst Place 2016); TKG: 

7,12 g (WIPs-De) 

Samenreife sehr unterschiedlich je 

nach Population und Mikroklima An-

fang Juni bis Anfang Juli (WIPs-De); 

geringes Ausbreitungspotenzial (Be-

cker 2013); selten Ameisenausbreitung 

(Becker & Voß 2003) 

Kulturansprüche 

Wasserbedarf pH-Spezifität Substratspezifität 

trockener, gut drainierter Boden 

(PFAF 2014) 

kalkhold (Müller et al. 2021); nicht auf 

saurem Substrat (Becker & Voß 2003), 

pH 7,4 (Becker 2010) 

Kompost : Kies (2 : 1) + Kalk, Bims-

grus (WIPs-De); Gips, Muschelkalk, 

Buntsandstein (Becker 2013) 

Lichtbedarf Nährstoffbedarf Temperaturansprüche 

volle Sonne* (Jelitto 1990) nährstoffarme Boden (PFAF 2014) unbekannt 

Vermehrung Keimungsansprüche Keimungsdauer 

Aussaat, aufgrund der starken Pfahl-

wurzelbildung Sämlinge bald topfen, 

Stecklinge nicht leicht bewurzelnd 

(Jelitto 1990) 

Keimung nur im späten Winter und 

zeitigen Frühling (Becker et al. 2011); 

14h hell/10h dunkel und 22°/14° C 

(WIPs-De)  

max. 4 Wochen, Keimrate < 50 %; 

t’50 Wert: 30 Tage (WIPs-De) 

Schädlinge Dormanz und Samenlebensdauer Hybridisierung 

Rostpilz Uromyces jordianus, parasiti-

sche Wespe Eurytoma spp. frisst Sa-

men (Becker et al. 2011) 

Pflanzen gehen in Dormanz (im Juni in 

Trockenrasen, im Herbst in Halbtro-

ckenrasen) (Becker 2010); Lebens-

dauer unbekannt 

unbekannt 

* Angabe bezieht sich auf die Gattung; t'50-Wert: Anzahl an Tagen, nach denen die Hälfte der Gesamtkeimrate erreicht 

wurde 

  



Sonstiges 
genetische Differenzierung zwischen deutschen Populationen, Inzuchtdepression in kleinen Populationen (Becker 2013);  

Wurzel wurde in der Volksmedizin als Süßungsmittel und Abführmittel verwendet; speziell bearbeitete Samen als Kaffee-

Ersatz im Schweizer Wallis (Drobná 2010) 
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